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Amtsblatt zur Laibaclier Zeitung Rr. 148.
Samstag den 1. Jul i 1893.

(2903) 3—2
Schulanfanss.

An der l . l . Gtaatö-Dberrealjchule i n
Laibach findet die Anmeldunq zur Aufnahme

S o n n t a g den 9. J u l i
von 8 bis 12 Uhr vormittags in der Directions«
lanzlei statt.

Ncueintretende melden sich in Begleitung
ihrer Eltern udcr deren Stellvertreter unter
Vorweisung des Tauf' oder Geburtsscheines und
des Frequentations' oder letzten Schulzeugnisses.

Die Nufnahmsprüfungen werden
am 15., e v e n t u e l l am 17. J u l i

abgehalten werden.
Laibach am 29. Juni 1893.

Direction der k. l . Staats «Oberrcalschulc.

(2827) 3—3 Präs..I. 1499.

Gelickts-Udjunctenftesse.

Bei dein Bezirksgerichte in Gurkfeld ist die
Gerichts-Adjuncteustelle mit deu Bezügen der
IX. Rangsclassc in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese, eventuell eine bei
einem anderen Bezirksgerichte frei werdende
GerichtsAdlunctenstcllc haben ihre gehörig beleg-
ten Gesuche unter Nachweisung der Kenntnis
beider Landessprachen in Wort und Schrift im
vorschriftsmäßigen Wege

bis 9. J u l i 1893
hieramts einzubringen.

K. l. Kreisgerichts-Priisidium Nudolfswert
am 23. Juni 1893.

(2902) 3 ^ 1 Z. 260.

Schulanfang.
Am l . l . Staats-Dberahmnasimn i n

Laibach werden die im Iulitermine stattfin«
dendcn Aufnahmsprüsungen zum Eiutritte
in die I. Classe

am 15. J u l i
abgehalten.

Die Anmeldungen hiezu werden
am 9. J u l i

vormittags in der Directionskanzlei entgegen«
genommen, wobei der Tauf«(Ocburts«)Schein, das
Frequentlltions-Zeugnis der letztbesuchten Volks«
schule vorzuweisen und eine Taxe von fl. 3-10
zn entrichten ist.

Auswärtige Schüler können die NnmelduM
auch durch rechtzeitige Einsendung der genannten
Documente und der Taxe bewerkstellige».

Solche haben sich
am 15. J u l i

vor 8 Uhr (dem Beginne der Prüfung) dein
Director persönlich vorzustellen.

Da die I. Classe eine deutsche und eine
slovenischc Abtheilung hat, so ist bei der
Anmeldung auch die Erklärung abzugeben, in

welche der beiden Abtheilungen die Aufnahme
angestrebt wird.

Laibach am 30. Juni 1893.
Die Direction.

(2875) 3 ^ 1
Slljulanfang.

A m t . l . Btaatö' l lntergymnasium i n
Laibach finden die im Iulitermine vorzunch<
menden Einschrcibungeu iu die I. Classe

S o n n t a g den 9. J u l i
von 8 bis 12 Uhr vormittags statt. >

Die Aufnahmswerber haben sich in Beglri
tung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter bei
der gefertigten Direction mit dem Taufscheine
und dem Schul-(Frcqucntations-)Zcna.n!sse aus'
zuweiseu und eine Aufnahmstaxe von 2 fl. 10 kr.
nebst einem Lehrmittclbeitragc von 1 fl. zu ent-
richten, welche im Falle nicht gut bestandener
Prüfung zurückerstattet werden. Von auswär« ^
tigen Aufuahmswcrbcru wird die Aumcldung
auch schriftl ich gegen Einsendung der genannten
Ducumente und Tax.cn und nachträgliche Vor» >
stellung angenommen. Die schriftlichen Vluf-'
nahmöprüfungen beainnen TamStag, >
den 1s». J u l i n m »'/, Uhr v o r m i t t a g
die mündlichen am gleichen Hage u m
3 Uhr nachmittags.
Die Direction des l . l . Staats-llutergymnasiums

Laibach am 1. Ju l i 1893.

(2874) 3 - 2 g. 8789.

Kundmachung.
I m Sinne des ß 12 der Handelsministerial«

Verordnung vom 29. Mai 1880, Z. 57, wird
hieinit zur allgemeinen Kenntnis gebracht, dass
die politische Bcgehnng iiber das vom Wrzer
Landcsausschussc gestellte Conccssionsbcgehren
zum Baue ciucr Localbahn von Görz nach
Haidcnschaft

am D o n n e r s t a g den 6. J u l i 1893 um
8 Uhr v o r m i t t a g s

auf lrainischem lttebicte stattfinden wird.

Die Zusammcnknnft der Commission findet
bei Kilometer 25 1 (Bezirks- und «ronlands«
grenze) statt, sohin Begehung der auf krainischcm
Gebiete gelegenen Theilstrcckc bis Kilometer 28' 58.

Mit der hiemit anberaumten Tracenrcvision
wird in Ocmäßhcit des § « der Handclsmini«
stcrial'Verordnuttg vom 2!). Mai 1880, Nr. 57
R. G. Nl., auch die Stationscommission vereint
werden, und es steht jedem Bethciliglcn frei
feine allfalligcn Einwendungen bei der Com«
mission mündlich oder schriftlich vorzubringen.

K. k. Bezirtshauptmannfchllft Adelsbera am
27. Juni 1893. "

Anzeigeblatt.
Bei

am Alten Markt Haus Nr. 34

Ausverkauf
von

allen Arten Masikinstrumenten
und zwar:

Violinen zu 2 fl. 50 kr., 37 4 und 5 fl.
Guitarren zu 3 fl. 50 kr., 4 und 5 fl.
Zithern zu 7, 8 und 10 fl.
Ziehharmonikas zu 1 fl. 50 kr., 2, 3,

5 und 10 fl.
Violinbogen zu 50 kr., 80 kr. und 1 fl.
Feuerwehrtrompeten zu 2 fl. 50 kr.,

3 fl. 50 kr. und 4 fl. (2910) 2—1
Ferner alle Arten Glarlnetten und

Flöten, dann Saiten zu 7, 8 und 9 kr.
und andere dazugehörige Kleinigkeiten.

Ein Lehrjunge
wird für eineGemlaohtwaren-Handluog
auf dem Lande aufgenommen.

Näheres: Bureau Müller. (2916) 3-1

Eine im besten Betriebe stehende

tois-Realität
in der Stadt Landatraas, Unterkrain,
ist vom 1. September d. J. an bi l l ig ZU
verpaohten. (2917) 2—1

Anzufragen: Leon del Cott, Rann.

Eii Eiskasten 1 Fleiscl
ist billigst zu verkaufen; ferner werden

Ciii-Siir-Esstetficlcfi
ausgeliehen. Näheres bei Frau Eleonore
Ehr seid (zur Sonne). (2918) 3—1

(2821) 3—3 St. 4566.

Oklic.
Na tožbo Ignacija Tomšiča profi

Matevžu Skerlj i z Begunj, neznanega
bivališča, zaradi priposestovania se je
toženim, oziroma njega pravnim na-
sledmkom i menoval g . Karol Fuppis
i/ Cerkovske Vasi skrbnikom z a Gin
dostavši mu tožbo de praes. 27. maja
1893, št. 4566, na kojo se je za skrai-
šano razpravo določil narok na

21. jul i ja 1 8 9 3
dopoldne ob 9. uri pri tem sodišči.

C. kr. okrajno sodišče v Logatci dnč
31. maja 1893.

Vom 1. bis 15. Juli
verkaufe ich

theils um, theils unter dem Einkaufspreise:
Damen-, Kinder- und Küohen-Sohürzen, weisse ge-
strickte Baumwoll-Kleiderl, Strümpfe, Socken,
farbig gestreifte Ruder-Leibl, Mieder, Spitzen-
Barben, Mohair-, Seide- und Spitzentücher, Blou-
sen, farbige Schleier, 20 kr. per Meter, ältere Fagon
Herren- und Knaben-Krägen, 5 und 10 kr. per Stück,
Manschetten, 10 kr. per Paar, ältere Gattungen Cra-
vatten, 10, 20 und 30 kr. per Stück, Touristen-

Hemden und Gürtel.

Laibach, Sternal lee. (2901) . 5 1

(2822) 3—3 Nr. 4562.

Curatorsbestellung.
Ueber die Klage des Michael Rok

von Martinsbach gegen Mart in Rok, un-
bekannten Anfenthaltes. und dessen Erben,
respec. den bestellten Curator 26 aclum,
und dessen unbekannten Erben und Rechts-
nachfolger wegen Verjährung und Er-
loschenerklärung einer Satzpost wurde
den Geklagten Karl Puppis von Kirchdorf
zum Curator aä aelum bestellt und ihm
der Klagsbescheid vom 31. M a i 1893,
Z. 4562, womit die Tagsatzung zum sum-
marischen Verfahren auf den

2 1 . J u l i 1 8 9 3 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist, zugefertigt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 31sten
Mai 1893.

(2839) 3—2 St. 4034.

Postavljenje kuratorja.
V nasledji fusodnemu razglasu

z dne 14. maja 1893, St. 2964, se na-
znanja, da se je tabularnim upnikom
Antonu in Marjeti Repanšek, Matiji,
Primožu, ftimnu, Martinu in Mariji
Repanšek, postavil gosp. Josef Moönik,
župan v Kamniku, kuratorjem ad ac-
tum, ter so se mu dostavili dotični
odpravki izvršilnega odloka.

C kr. okrajno sodiftče v Kamniku
dne 20. junija 1893.

(2840) 3—3 St. 2545.

Razglas.
Neznano kje v Ameriki nahajajo-

čemu se Jarneju Godecu iz Ilove Gore
se naznanja, da je proli njemu Franc
Berdavs z Vidma št. 34 tožbo de j
praes. 21. junija 1893, št. 2545, zavoljo
dolžnih 200 gold, s pr. pri tem sodišči,
vložil, vsled katere tožbe se je določil
dan v skrajšano razpravo na

14. j u l i j a 1 8 9 3
dopoldne ob 8. uri pri tem sodišči.

Tožencu postavil so je gosp. Janko
Globočnik, c. kr. notar v Vel. Laščah,
kuratorjem na čin, s katerim se bo
stvar razpravljala, ako toženecneime-
nuje druzega zastopnika.

C. kr. okr. sodišče v Vel. Laščah
dnč 22. junija 1893.

(2802) 3—3 Nr. 4450.

Curatels-VerhimMn«.
Das k. k. Landesgericht Laibach hat

mit dem Beschlusse vom 27. M a i 1893,
Z. 4960, über Josef Bcuiger, 28 Jahre
alten ledigen Grnndbesihcrs-Sohn ans
Dornegg Nr. 64. ob Blödsinnes gem. H 273
a. b. G. B. die Curatel zu verhängen be-
funden, nnd wurde demselben dessen Vater
Josef Vcniger sen., Grundbesitzer in Dorn-
cgg Nr. 64, zum Curator bestellt.

K. k. Bezirksgericht Illyr.-Fcistritz am
6. Juni 1893.

Ein neuer, gedeokter (2911) 2—1

Phaeton
mitOelaohsen und abnehmbarem Book
ist preiswürdig zu verkaufen. Näheres
bei O. Garloh, Bömeratraaae Nr. 9.

XgentenT
aller Branchen werden zur Uebernahme
einer höohat lelohten, bequemen und
»ehr lohnenden Vertretung für ein Groag-
Export-Gesohäft gegen Jiolie Provision

j und fixen Gehalt bis 200 fl. p e r Monat
I überall gesucht. Die Ausführung dieser Ver-
! tretung kann auch von Prlvat-Peraonen
! in freien Stunden besorgt werden.

jp^-> Nur schriftliche Offerten über-
nimmt J. 8rb, Prag, 1177-11. (2Ü09) 2-1

Schöne Realität
nächst Lalbaoh, an der Bahn geleeen
bestehend aus einem großen einstöckigen
Wohngebäude, scliönen gewölbten ge-
räumigen Wirtaohaftagebäuden, großem
Hofraum, sammt dazu passenden guten
Oekonomiegründen, ist preiswürdig zu
verkaufen.

Die Gebäude ließen sich leicht für den
fabriksrniißigen Betrieb einer Korbfleoh-
terel adaptieren, welche hierorts durch

'überaus reiche Weidencultur unterstützte
Hausindustrie ist. Die Oekonomie würde

1 sich für eine Milchwirtschaft bestens eignen
j Nach Wunsch können aucn die Gebäude
allein oder mit der Ückonotnie zusammen
erstanden werden.

Anfragen, auf welche bereitwilligst
nähere Auskunft ertheilt wird, wollen unter
«G. P.» an die Administration dieser Zeitung
gesendet werden. (2920)

Bureau G. Flux, Rain 6, sucht:
Feinere Köohln zu zwei Leuten, vorzüg-
liche, dauernde Stelle, Lohn 10(1.; Klnda-
mädohen, elnfaohe Kellnerin, Mäd-
chen für al les etc. etc. — Empfohlen
wird: aehr tüohtlge Kellnerin, bewährte
Kraft, /linke Rechnerin, mit sehr schönen
Jahreszeugnissen, cautionssähig, geht auch
nach auswärts. (2919)

(2841) 3—3 St. 4983.

Razglas.
Ker ni bilo k na 19. junija 1893

določeni prvi eksekuttvni dražbi Mihi
Lenarčiču iz Parij št. 4 lastnega zem-
ljišča vlož. št. 9 kat. občine Parije no-
benegakupea, vršila se bode dne 21ega
julija 1893 druga eksekulivna dražba.

G. kr. okrajno sodišče v II. Bistrici
dne 19. junija 1893.
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MM'- LrielaärenLL. Hpoi io l rer lvQ-r^dr l l l Vl^lon. — Iele^rllmm26re88k: Apol lo ^ l s n . "WW (2288) 25—7

Uuübhrtrotlsu

lilr brauen, Xiu-XM 8o!>ilell!l2ffee-6e8l!w2l:t. Isui' eclil ill m i n m kielen mil kin Lillle «In 8em M m n Qewl(
(5784) 17—9

2u 10 mm. 1 ko,
ü. >V. N. I M

i>.W. N. 5)90frcc)

Nur iu Vl "- ^ ^ "
(iIk8l!k»<:kLN mit
6ie8vm «rliw^rx.!
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(N34) 15-8
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V1IU3V ?roiso.

Iiepül, in I.»id«,ol» l)oi

^ M M M U » ^ (1739) 10-7

lliseetiun in Lac! NaclGin, Ltvl-ia.

M M kl«
M Beitel' ll«nll lu liillllll.

Mlivre» in 6«r /^älninisti'lltion c!!«8L5
Xeitun^. s2925)

(2777) 3—3 5;l. 3493.

V ^mopilci l)ä»otn6̂  l^arjeti Î li-

8- liarol linllu«, l!ur»ki 2ulian, «lirl>-

oälok x 6n6 30. m^a 1893, 5l. 3195.
l̂ . kr. ollr^no »oäisöe v Kidnici

6n^ 12. MMM 1893.

U^UlM» I M ^ » » « » ^ « K «M»K^ I B » . ^ » « » ^ , » 6(:ll< von

l o r t i ^ v ll».voloolr», ^Vott«riQli.nto1, Koppen, llüt« «ot.

Die feinsten Lo^en Lios
«o^okl in fä88bsn alg in plombiorten ssla8okon mit?2tontvss8e»»lu88

MU^ Vri«2lol»« ^nkr»^vn ^ v r ü « u d « r « l t ^ M l ^ , t sr»n«V do»nt^or tv t . " H M

k'elnßte» Nr» l« r I l»r«»»dl»r in ^lomliiertvn l^ll^enen mit ?lltenlvys»el!lu»»
^ '/, ^iler >ii,6 I I îlcr il»l im velllil »tvl« s5!8<:j, ßeküt,N ^u n«̂ »en in äer tt^i»<üu,»^ (isr

zsll88e8 feuemel'll

ll»8 Illlinlll'tl'zllN!8 M l ^ l!em lli8ll!»llt!l uinlleszpitzle yemllmel.

1. sronl: 0»« Kreu/.. 5ioü»i!l in Nc>»«llen, vi-ill^ntteuer.
2. » Der 3eiMn2«r »1« I'euer .lunßloui-. !̂«c:l!».ui8<:n beveßlicllv» k'euervvsl'lc. (I^sulieit,)
3. » p^roteenuisone i'llroenspiele »nil 8elll»88essvct,.
4. » Der ßolöen« ?'kcne5 mit l^ei 8ternen, in 1000 liuuten I^ielityrn unä l<'n,rj»e»

6»rze»lellt.
Nieten. Lomlien, l<^ll»«l!!r»!«, Ui!-kn<jc)I«8. ?uurdill«n8 wer«i«n in ^lo9er Hnxanl

ulißelisHnnt; ne»on6el-8 erviinnel»8^vLrt̂  v>.» »In^onüs l 'vnvrvv i ' I r Meuneit)
N ^ ,Isd6l-^«cl>e^8te unä Iwie»te. >v^ clie ?v^<^>ni!i ^« Mx, 7.u,t»s.6« « .

l)rn,ent, ^>ru aem l̂ . I. I'unlx um l>,erin ^«!iotel».
Xulu 3c,I>Iu88: Lenß«,Ü8cl»tz Uylßucdtunß äe» ?«k«8. (2tt1b) 2—l

^2882.^Üffnuny 6 u»,s. — ^ns»ny öv8 0nn<:ortv8 k»ll, 7 u»«-.

^V»«r^H.Sr1^ 2 ^ 2 2 ^ SQ Irr. - ^ n . ^ « « ^ « ^ « ^ ü. I Q 2«r.
L> v i rü ürln^«ua,t vr,n«l»t, Hl« X»rt«n in b«»»It»n nn« «l«Qtb»r »n tr»,«n.

Vnrmer!ll»>Lpn »us 8it2p1ül?.« liei liesru I « I I l l l , i>pl<ll̂ »»»« As. 10.
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1O
Gulden.

Feine, gepolsterte Bettein«ätze (Federmatratzen), solid und vorn besten Material
angefertigt, mit je 30 Stück gut gebundener, elastischer Sprungfedern aus bestem
Kupferdraht, mit feinem Crin d' Afrique gepolstert und mit starkem Leinenzwillich
überzogen, sind bei mir zu 10 Gulden per StUok erhältlich. Nur diese Feder-
matratzen sind sozusagen unverwüst l loh , die Elasticität schwächt nie
ab, und werden dieselben ihrer vortrefflichen Güte wegen von keinem von der
Concurrenz an den Markt gebrachten Ersatzartikel erreicht, umsoweniger
rerdrängt, da nur diese gepolsterte Federmatratzen ein wirklich gutes
Bett abgeben. J ^ » Bei Aufträgen von auswärts ist stets die genane

Innere Llohte des Bettes anzugeben. * ^ P |

Tapezierer In Laibaoh, Sohellenburggasse Nr. 4.
Eigenthümern von Hotels, Villen, Bädern und Instituten entsprechender Nachlass.

Drahtmatratzen für Jedes Bett gewöhn-
licher Grösse zu fl. 8 90 per Stück; dieselben,
mit Crin d' Afrique gepolstert und mit Gradl
überzogen, fl. 15-— per Stück. (2792) 96

J V ^ ^ ^ l ^ k , "BTssi mm »mm ^*. wünsoht ein ohloos, faltenloses
• ^ * 5 * * - * ^ * ^ » M i e Sitzen der Taille!
Nnr duroh Prym's Patent-Reform-Hafteln 1st dies zu errelohen.

Welttragendste Erfindung auf dem Gebiete der Mode.

Taille mit seitherigen Hafteln Taille mit Pry mi Reform-Hafteln
nach nur vier Wochen langem Gebrauch, nach über sechs Monate langni Gebrauch.

Lücken u, Falten überall Sitzt noch falten- u. lückenlos wie neu.
Auf vorstehenden Abbildungen sind die H a f t e l n zur besseren Veransohau-

l iohung auf dem Stoffe angebracht, in Wirklichkeit befinden sich die Hafteln bekannt-
lich unterhalb des Stoffes.

Prym'8 Patent-Reform-Hafteln "
verbiegen sich nicht und geben nicht nach, öffnen sich nicht von selbst; stehen sich
ohne Messungen genau gegenüber, daher ungleichmäßiges Annähen und schiefer Taillen-
sitz unmöglich.

Für Hans-, Waaoh- and Arbeitsklelder geradezu unentbehrlloh.
Wäsche und Bügeleisen schaden ihnen nichts. Die Taille hält doppelt so lang
und behält selbst bei Arbeit und starker Bewegung ihren guten Sitz.

Auf die Dauer billiger wie alle anderen Versohlüsse, weil sie nach
Abnützung der Taille stets wieder abgetrennt und aufs neue verwendet werden können.

Jede sparsame Hausfrau kaufe darum für 20 Kreuzer und nähe sie
an eine alte Taille — Staunen wird man über den sohönen, adretten Sitz, den
sie der Taille wieder geben. (2550) 12—8

Annähen leicht, nach der jedem Kärtchen atihängenden Nähanweisung.

Zu kaufen In allen besseren 8ohnelderzngehör- und Knrzwarengesohäften.

S a r g ' f l sanitätsbehördlich geprüftes
_ _ (Bohönhelt der Zahne)

\ aff A L 0 D 0 N T i s t a n e r k a n n t a l s unentbehrliches
\ w \ Zahnputzmittel.

\ J£ IM L 0 D 0 N T \ i s t a r o m a t i s c h erfrischend und sehr
Man\ —dlsss \ praktisch auf Reisen.

h. t tl6 \ S a r X 8 i V « T ^ * T F H \ i s t i m I n " u n d Auslande mit
vor den \ K A l i O D O N T \ ß l ö ß l e m Erfolg eingeführt.
in der Ver-\ , \ ist durch die handliche Ver-
packung ähn-\ "JT i j A T ^ A v r m V packung, seine Billigkeit und
liehen wert- \ A. A J J B B X / U l M 1 \ Reinlichkeit im Gebrauch

losen \ — — — — - \ hg] | j of u n d j^^ei w j e

\ Sarg's _ ^ \ im einfachsten Bttr-

NaCn- \ K A L 0 H 0 N T \ Serhause zu finden.

\ K A L 0 D | | N T \ Parfumeuren
Beater Schutz gegen V W \ etc.

;"::::::;.„ NSALOD$I A **.
aus den \8 a r£? \ ^

höchsten Kreisen l i e - X K A L O D O N T P \ kr-
gen jedem Stücke bei. \ \

L \ \

[Betrauter Lieferant der k. k. Uniformierungs-Casse der Staatsbahnbeamten |

S
o

li
d
e
 r

r
e
i
s
e F. Cassermann, Laibach

empfiehlt sich den P. T. Kunden zur (852) 26—19

Anfertigung von Kleidern
naoh der neuesten Faoon aus in- und ausländisoher Ware.

U n i f o r m e n werden nach Vorschrift effectuiert,
•I U n i f o r m s o r t e n nach dem Fabrikspreise besorgt. !••

SS^ Wasserdichte Regen- und Staubmäntel. ^ J
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l̂s«^ |

^ Betrauter Lieferant der k. k. Uniformierungs-Casse der Staatabahnbeamten ̂

Preiscourants nebst Zahlungsbedingnissen für k. k. Staatsbeamte über

Uniformkleider und Uniformsorten
versendet franco die

Uniformierungs-Anstalt &* ^ur Kriegsmedaille»
Morlz Tiller & Co. ^F k. u. k. Hoflieferanten

Wien vn. , Marlahl l ferstrasse^ (1744) u

V prijazno pozornostl
Kdor Stediti hosie, skrbeti za zdravje in piti

dobro kavo, kupuje naj samo
Jedino pravo

Knelppovo sladno kavo
zavito v rudeöe, stirioglate zavoje s poleg
natisnjenim obrazom. fa kava, pomeäana s

pravo Oelzovo kavo
je pripoznano najboljSi in najizdatnejäi kavni pri-
mesek in daje zdravo, a teöno kavo.

Nasa prava Kneippova sladna kava
in prava Oelzova kava nijstc na pol žgani,v njili
se ne nahajajo hrudke, repa, gnjile smokve

" ali sirop, temveß se pnrejati posebnlm na-
Ölnom in se moreta priporočati zdravim in bolnim osebam.

Bobova kava samo suäi, razburja in je netečna.

(5827) 1614 Bratje Oelz, Brögnioa (Bregenz).
Proinja in svarilo. Radi posnemanj, ponarejevanj in slabih izdelkov osobito sladne

kave v zrnih — jeden prodaja samo žgani ječmen, drugi zopet na pol žgani pivarni
slad, tretji kemiäko prirejeni slad s črnim zrnom, drugi zopet /.gaui lndijski je ,̂men
— zahtevaj pri kupovanji jedino pravo B^ieippovo sladno kavo v rudeöih
itirloglatlh zavojih s poleg natisnjenim obrazom. Oelzova kava, prava
(rudeči, okrogli zavoji z belim pasom), ima na ie ime in kot obrambeno znamko:
ponev. V kraje, kjer se ne dobivajo pravi naSi izdelki, poäiljajo se najceneje
v poitnlh zavojih. _ _ _ ^

Catbi*ein's Few»»cl»lie«»ei«

verschllesst und ölrnet die Thür von jedem beliebigen Punkte des Zimmers.
Von jedem Laien in 5 bis 8 Minuten anzubringen, ohne Thüren und Wände zu be-
schädigen. — Zu haben bei Decorateuren und in allen besseren Eisen- undjächlosser-
waren-Handlungen. — Provinz-Vertreter gesucht.
General-DepOt für Oesterreich: Michaelis & Eichstädt, Wien I., Kolowralrmg, Pestalozzigasse 6.

» » Ungarn Alexander Jungen, Budapest, Elisabethplatz 19.
1 Preis, oomplet gepaokt, ö. W. fl. 2'75. (2477) 15—9
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Wasserdiohte vm si)'

Wagendecken
n verschiedenen GröDen und Qualitäten

8ind zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

R,. Iitanziiigei"
Spediteur der k. k. priv. Südbahn

Lalbaoh, Wlenerstraass Nr. 16.

Franz Ser. Baraga
empfiehlt sich bestens zu

Kirchen-, Zimmer-
und (1601) 2 9 - 1 2

Schildermaler-Arbeiten
Lalbaoh, Emonastrasse Nr. 10.

! ErÖalten r
auch beschränkte, kauft F. Ftfrstl, I.,
Bellaria 4, Wien. (2806) 150—54

I Reparaturen -vJJeberziehen

r L. Mikusch 1
Ijalbach /

Rathhausplatz, Nr. 15. }

Nur fl.3
das schönste, sinnreichste

Fest-Geschenk!
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79
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(Andenken an Veratorbene.)
Porträts in Lebensgrösse
nach jeder eingesendeten Photographie.
Anzahlung 1 fl., Aehnlichkeit garantiert.
— Photographie bleibt unbeschädigt.

Lieferzeit 10 Tage.
Priimiiertes Kunst-Atelier

Siegfried Bodaschor
Wien II., Grosse Pfarrgasge 6.

W Haben Sie W

Wünschen Sie zarten, weißen, sammet«
weichen Teint? — so gebrauchen Sie

Vergmcum's
FtlimmilchSeift

lmit der Schutzmarke: „Zwei Bergmänner")
lvon Bergmann <k Co. m Dresden. l
l ^ Stück 'lo lr. bei: Iol). E. Wutschcr'S Nachs. >

Iluvt. oapsioi eompo».
bereitet in lttichlerö «pothele. Pra«,
allqeinl'in belanntc schniclzslil̂  >«^——
lenbc Eiiirrilniug, ist z>ni, Preise > /H .^>
von fl. 1/<z0, 70 und 40 lr. die s/ ' s ^
Flasche in den meistm Apo» «^ > ^
thelen erhältlich. Vein, Einlauf ^ l l ^ /
sei man recht vorsichtig und ^ ^ ^
nehme n u r Flaschen mit der > " '
Schnhmarle „ s l n l e r " als echt an.

Cl 'ü t la l 'Versand: »

(N00) 50-21

Verkauf.
Die Hausrealität Untersohlsohka

Nr. 42, in nächster Nähe des Staatsbahn-
hofes, bestehend aus zwei Wohnungen, drei
Magazinen , zwei Kellern, Dreschboden,
Schupfe, Holzlegen und Heuboden, einem
übst- und Gemüse-Garten sowie anliegen-
den Wiesen und Aeckern, besonders als
Bauplatz geeignet, ist aus freier Hand unter
günstigen Bedingnissen zu verkaufen. An-
zufragen bei Peter Lassnlk In Lal-
baoh. (^6*>L34

Heu. 1
Offerten von Heu, sowohl 1892er

Ernte prompt als auch 1893er auf Lie-
ferung, in gepressten Ballen in großen
Quantitäten erbitten sich (2852) 3—8

Schneider & Schlesinger
Brunn in Mähren.

Deutsche Verfaga-Anstalt In Stuttgart

Soeben beginnt zu £

\L*\^^^ rt m Pfennig.
J ^r AUc 14 Ttigv

r emcheint eine lAefrrung.

Einem frisch sprudelnden Bergquell gleich,
rein und klar, so tritt uns Ebers dichterisches
Schaffen entgeffon, überall eine wahre Er-
(]uickutiK verbreitend, wo des Dichters lierr-
liclic Schöpfungen Hingang gefunden haben.
Seine glänzende und packende Darstellungs-
weise, die poetische Stimmung, in die er uns
versetzt, haben ihn zum

Lieblingsschriftsteller
der deutschen Familie

— Überall, wo Deutsche wohnen — gemacht
und mit Kecht? ist der Inhalt seiner Werke
ja immer sittlich rein und von allem Un-
schönen lern, so dass sie unbedenklich Jeder»
mann in die Hand gegeben werden dürfen.

Georg E b e r s darf wohl Anspruch darauf
machen, dass seinen Werken im deutschen
Haus ein Ehrenplatz eingeräumt wird.

Liefg. 1 ist vorrätig und wird auf Wunsch
gern zur Ansicht ins JJaus gesandt von

lg. Y. Kleinmayr& Fed. Bamberg
1 (2773) Buohhandlung 4 - 4

Lalbaoh, Oo ngressplatz Nr. 2.
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Siphons
und

KerzeniüBl,
neu sowie deren
Umguss, prompt und

billigst.
Prelscourante

auf Verlangen
gratis u. franoo.

Einkauf
von

Zinn und Blei
zu den höchsten

Preisen.
_ (M80)_6—5

Blousen
allerneuester Facjon

in (279(1) ( I - *

grösster Auswahl,

Staub und Reisemäntel
empfiehlt zu den billigsten Preisen

Anton Schuster
Lalbaoh, Spltalgasse.

Schöne Frauen-
Hemden aus vorzüglicher Strapazleinwand
mit reichem Spitzen-Aufputz, Pariser Facon,

6 Stück nur fl. 375
versendet gegen bar oder Nachnahme, so
lange der Vorrath reicht: (2411) 10—10

Frau Regina Sachs , Wien II.
Rembrandtstrasse Nr. 22.

Had Ssmtinsko»
Akratotherme + 299* R. Hohe heil-
kräftige Wirkung bei Frauenkrankheiten.
Eisenbahnstation Bedekovölna (Za-
gorianer Bahn). Nähere Auskünfte er-
theilt bereitwilligst: Badearzt Med. Dr.
J. Manojlovlö und (1661) 10-8

die Bade-Verwaltung.
A d r . : NntiuU, P o s t M«ki'T?ina, Kroiititn.

Heu und Klee
jede Quantität, gepresst oder ungepresst,
werden zu den höchsten Preisen bezahlt.

Anzufragen bei Josef Leus oder
Victor Bohrmann in Lalbaoh. (2885)5-2

Knaben-Erziehungs-institut
in C ' i l l i , SüdsteiermarkH

Vorzügliche Referenzen.
Proipecte duroh Dlreotor

Wlndblohler. (2R30) fi-3|

Theerschwefel-Seife
der Parfümerle Equitable In Wien
übertrifft iu ihrer unerreichbaren Waschkraft
alles bisher Dagewesene.

Preis pro Stück 35 kr. Zu haben bei:
Josef Btrzelba, Miohael Kastner,
J. Klauer, Dornplatz Nr. 1. (2236; H—2

Jatrsi i n
bestehend aus drei großen Zimmern, Cabinet,
Küche und Zugehör wird sogleich oder bis
Augusttermin gesucht.

Gefällige Anträge unter «V. U.» an die
Administration dieser Zeitung. (2871) JJ-3

Feine, billige und fünf Jahre garantierte

empfiehlt zu günstigen Bezugsrnodalitäfen

F. Dotter
Laibach, Alter Markt Nr. 1.

Niederlage
von (2686) 1 0 - 6

Näh- n. lanflw. Maschinen
sowie von diversen Bestandtheilen.

-••• Eigene Reparatur-Werkstätte. •••-HXicholnper Bier
(l><>Umi&clies Uier ŠL la Pilsner)

täglich frisch zu haben im (2725) 6 - 4

Gasthause 99^ 11 Y L i n d e 6 i .

Steiermärklsch - landschaftlicher

Itoliitttclier Näucrllii^
rW « xam p e l * und S t y r l a - Q n e l l «•

F r l s o h f t t l l n n g aus dem nenerbanten Ftlllsohaohte mit dlreotem
Quellenzulaufe.

Dieser, namentlich gegen Erkrankung der Verdauungs-Organe altbewährte
(ilauhersalz-Säuerling, auch angenehmstes Erfrischungsgetränk,

f^*» 1st nicht zu verwechseln «*^f
mit verschiedenen anderen unter der Bezeichnung «Rohitschert in den Handel

kommenden Säuerlingen. (1687) 6—3
Zu beziehen durch die Brunnenverwaltung in Rohltsoh-Sauerbrunn;
in Lalbaoh bei sämmtlichen Mineralwässer - Händlern und Kaufleuten

in frischester Füllung.

Dampfschiffahrt- Gesellschaft
des

Oesterrelchischen Lloyd, Trlest.
Fahrten ab Trlest Im Juli 1893:

Naoh Ostindien und Ohlna. Kl 1 fuhrt nach Bombay am X. zu Mittag über Brin-
dini, Port Said, Suez und Aden, Anschluss in Bombay nach China und Japan.

Nach Shanghai und Kobe am 21. 4 Uhr nachmittags über Finme, Port Sa'/d, Suez,
Aden, Bombay, Colombo (Anschluss nach Madras und Calcutta), Penang,
Singapore und Hongkong.

Durchfrachten nach den wichtigsten Häfen von Indien, Cbina, Japan, Australien
und O»t-Afrika.

Naoh Egypten. Eilfahrt jeden Freitag mittags nach Alexandrien über Brindifti
(wöchentliche Verbindung mit Port Said, »Syrien uDd am 14. und 28. mit
Caramanien).

Nach Syrien und Caramanien (über Alexandrien) bis Conntantinopel am 20.
Naoh der Levante. Eilfahrt nach ConntantinopeJ jeden Samstag um 11 Uhr vor-

mittags über Brindisi, Corfu, Patran, Piräiis (Anschluss nach Salonich, SmyniH)
und Dardanellen; (wöchentlich Anschluss in ConMtantinopel nach Saiugun,
Trapezunt, Batnm, Varna, Odeaaa und (-oHtanza); jeden zweiten Samstag
(1., ls>. und 29. Juli) Verbindung nach BurgaH.

Nach TheBgalien bis CoiiHtantinopel jeden Mittwoch um 4 Uhr nachmittags (am
5. und 19. über Albanien, am 12. und 26. über Fiurne) über Corfu, Piräu»,
Salon ich etc.

Nach Smyrna jeden Dienstag 4 Uhr nachmittags (am 4. und 18. über Fiurne, am
11. und 25. über Albanien) mit Berührung der Joniuchen ln»eln, Candient«.
Pirkna1 und Khio»'.

Naoh Dalmatlen und Albanien. Jeden Sonntag und Donnerstag 7 Uhr früh bis
Metkovich; jeden Monlag 7 Uhr früh bis Prevesa; jeden Mittwoch 4>/ Uhr
nachmittags bis Cattaro (Eil l inie) (Anschluss in Fola nach Cherso Vi-glia
Mahnska und Arbe); endlich jeden Freilag 7 Uhr früh bis Cattaro (Wareuli if ie) '

Naoh Venedig. Donnerstag und Samstag um 71/, Uhr vormittags; Dienstag und Samrtap
um 11 Uhr nachts.

Naoh Santos am 25. über Fiumo, Pernambuco, Baliia und Rio Janeiro.
Ohne Haftung für die Regelmäßigkeit des Dienstes bei Contumaz - MaDrepeln.
Nähere Auskunft bei der Commercieilen Direction in Trie««, bei der Uenwral-

Agentnr in Wien 1., SchottengaHHe Nr. 7, und bei dun übrigen Agenturen.
(Nachdruck wird nicht honoriert.) (19) 12—7
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Michael Kastner
Spezerei-, Material-, Farbwaren- und Landes-

producten-Geschäft,
Haupt-Depot natürlicher Mineralwässer

Laibach, Burgplatz Nr. 1
eröffnet am 9 * JFwaMM. c_L «_F* eine

!£ Filiale 33
Burgstallgasse Nr. 7

und empfiehlt sich geneigtem zahlreichen Zuspruche.

Laib ach am 1. Juli 1898. (2893)

In der Clllier Dampfmühle ist eine gut erhaltene

SO pfer<lekräftige

Dampfmaschine
mit Condensator

aus der Fabrik von Biegl stammend, wegen Aufstellung einer größeren neuen Dampf-
maschine abzugeben. Die Maschine kann im Betriebe gesehen werden.

Gefällige Anfragen sind zu richten an die

(8727,6 Pampfmtihle in Cilll.

Uebersiedlung j
des photographisohen Ateliers Landau. I
Ich zeige hiemit meinen geehrten P. T. Kunden ergebensf an. dass ich j

mit meinem in der WienerstraDe Nr. 7 innegehabten photographisohen J
Atelier gänzlich in das im Hotel Elefant neu elngeriohtete Atelier I
übersiedelt bin, und werden von nun an sämmtliche photographischeu Arbeiten |
sowie die Aufnahmen und die Ausfolgung bestellter Photographien nur im ,
Atelier im Hotel Elefant im Hofe I. 8took stattfinden. '

i Das Atelier ist täglich von 8 bis hall) 1 Uhr mittags und von halb 2 bis |
, si Uhr abends geöffnet.
' Hochachtungsvoll '

(vorm. Lainer) . (2295) 15—9 |

Eiskasten-Fabrik

Eduard Hönigsberg, Agram
erzeuKl (2026) 14—10

Eliskästen
JX1 iL entnehmbarem Eisbehälter und hält reiches Lager.

Eduard Königsberg, Agram
Eiskasten-Fabrik, Gummiwaren, Kellerrequisiten und technische Bedarfsartikel.

f_F~ Preislisten auf Wunich gratis und franco. ~^Q

Trnköczy's

Nähr-Kaffee
für Kinder, Kranke,
Nervöse, Reoonvales-
centen etc. und Gesunde

von Aerzten empfohlen,
wohlfohmeokend und von

gutem Aroma.
Ein Paket mit l/4 Kilo Inhalt 30 kr.
Billigster Bezug in 4 Kilo-Paketen.

Zu haben per Postadresse:

Ubald v. Trnköciy, Apotheker

JLTT''uT; D^Wto V l Ä V'OtOr T-Tn.k6ozyllV.fe*ikb|ta,t»ü,1,r,mr-

Als Oekonom,
Verwalter, Wirtschafter etc.
sucht ein absolvierter Ackerhauschüler mit langjähriger Praxis Stelle. Derselbe ist
46 Jahre alt, ledig und spricht deutsch und slovenisch.

Zuschriften erbeten unter Josef Sohmld, Videm. (2860) 6-4
, i*

Zum Quartalwechsel!

Abonnements-Einladung
auf

Bazar, jährl. 48 Nummern. Preis viertelj. (mit. Stempel) fl. 162
nach auswarf H . . * 1'98

Frauenzeitung, große Ausg., Preis vierteljährlich . .. » 255
nach auswärts . . > 2 61

Frauenseitung, kleine Ausg., Preis vierteljährlich . . » 150
nach auswärts . . » 1'56

Elegante Mode, Preis vierteljährlich » 1'—
nach auswärts . . » 118

Modenwelt, Preis vierteljährlich » -'75
nach auswärts . . » _"81

Wiener Mode, Preis vierteljährlich * l'&0
nach auswärts . . » 1"56

(2810) 3 — 2 sowie auf sämmtliche

jflotleii - Zeitungen?
illustrierte Zeitungen und Lieferungswerke

des In- und Auslandes.
_?ro"be - IT-o-ix-irLem a-vxf TTerlaxierei. grat is .

Hochachtungs vollst

In. Y. Kleinmayr &Fßfl. Bamliero ^ 4

Zacherlin
ist das bestgeruhmte Mit te l gegen jederlei

Insecten.

Die Merkmale des staunenswert Wirlenden Zacherlm sind:
1.) öie vcrfiegette Mlasche,
2.) der Uatne „Jacherl".

Di6 1̂».8nd6ii k08t6U! 1b ̂ r., 30 ^r., 50 kr., ü. 1 - ^
Hor 2a.obor1w-3pa.ror I 0 kr. (l?«8) t- ^

I Ualbach- Un«on K>i«v«r. Gur lse lb : Müperl Engel«bsrq«r.
l Johann Vuckmann, ., ^'a»z Zcssfr.
l " ^«, sslailer, H r i b : ss, ssova,^,
l " ^egXi, ck Veslovic, Hof : Vlnt, sslinc,
l " P»!ler Vaßnll, Idrla: straxz Ko«.
! " l< Perdan, Nrainbur«: siran, Dolenz,
! v, V. Wcnrel, ., <i, ^»vnil, Apothesc
I ,, ff, Ttldina, zur hlDreifalllssf.'it.
l goh. ss»b!l»!, Laos: ssra»ce»cu ttouals,
l <larl «allnn«. «andftlaH: Alois Galsch,
! '' Vllch, »astn«, ««<»!: keblna^ « V,ran,ann
l :^j,s Kordin, Nasstnfns,: «nt. 3/iajcen.
! W, i>avriü, ., Cbil ck Pe!»«vülü.
> Oloi» ^enilf, jtttudeng: Ios. Schuller
! <l, Plannii«». Oberlaida«,: M, Vrilci,
! " Victor Schiffer. .. N. Vu^v,
! M, <l. Supan, »indmannildorf: N. Noblrl.
I " Schllßniq <». Weber, ,, ffritbr, Homann,
l «van Iebaii«, Natschach: ^, TrebellchniM
l Ude'lSbtrn: «nton Dittich. ,, Nl. W<,fo»>nss« Vi.xbs.
, « " ' " « !̂ l>, Pll,«!, ViudotsSwtrt: Mol , Pauje" '
j ','. ssranz K°ss>), Sagor: »t, (,, MiHel.'-iü,
l Älschoflack: Het'rui« stabiam, ., ^oha»» Miillcr <n>,
l !UiUl<l>al«z: «nna Leben, Vteln: Edmund ^»auei.
l 5ra»nd«s : Franz Äcrbiü, Veisenber«: >'»,, Der^ni
l iHolischec: Franz V°Y. Tschernembl: «ndrc«« ^a^nes.
l Franz Kren. ,, '̂»dw, Pür^e,
l '/ Peter Peschle. «t ides: Ollo Wöls,ing,
ß

D l u c , u n d ^ , , , , , ...... I g h l l , / i ' . . m a y r « ^ V b V ° u , l . ^ g


